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Herren Bezirksklasse Gr. 1

TV 1908 Gladenbach : VfL Marburg 1860 II 
Freitag, 29.10.2021, 20:30 Uhr

Ganser macht den Sack zu

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TV 1908
Gladenbach im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 1 gegen den VfL Marburg 1860 II beschreiben,
der nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Freitag mit 2
Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 30:11 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Herzog / Ganser gegen
Eibach / Razzhivin. Hin und her wogte die Begegnung zwischen Klein / Scheiner und Deja /
Sampson, bevor das 2:3 feststand. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Mende /
Franic zunächst nicht gut aus, so gewannen Pierschel / Hofmann im Anschluss die Folgesätze und
damit die gesamte Partie. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Los ging es anschließend mit
den Einzel-Matches. Die richtige Taktik hatte Martin Herzog beim wenig später folgenden Sieg in
drei Sätzen gegen Paolo Deja von Beginn an. Andre Ganser machte mit Leonhard Eibach beim 3:0
was er wollte und gewann sein Einzel souverän. Dann ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als
das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Kaum eine Chance ließ Wolfgang Klein danach beim 3:
0 seinem Gegner Lennart Mende. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Felix Pierschel am
Nebentisch anschließend das Match mit 1:3 gegen Christof Ahlers abgab. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Ulrich Hofmann hatte
nachfolgend seinen Gegner Michael Razzhivin beim klaren 11:9, 13:11, 11:8 sicher im Griff, da gab
es nichts zu rütteln. Rolf Scheiner bekam es nun mit Nikola Franic zu tun und man lieferte sich einen
engen Schlagabtausch, den Rolf Scheiner am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Scheiner mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler. Martin Herzog hatte im Einzel gegen Leonhard Eibach am Ende mit 3:1 die Nase vorn und
steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils
nur zwei Punkten Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Andre Ganser wehrte eine 1:0
Satzführung von Paolo Deja ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Die beiden Teams
verließen mit einem 9:2-Erfolg für den TV 1908 Gladenbach die Halle.

Durch diesen Sieg hat der TV 1908 Gladenbach nun 2 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während der VfL Marburg 1860 II nach der Niederlage jetzt einen
Saison-Sieg, 4 Niederlagen bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die
nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TTC 1961
Weidenhausen (TV 1908 Gladenbach) bzw. gegen den TTC 1952 Anzefahr II (VfL Marburg 1860 II).

 Punkte:
 TV 1908 Gladenbach

Doppel: Herzog / Ganser (1), Klein / Scheiner (0), Pierschel / Hofmann (1) 
Einzel: M. Herzog (2), A. Ganser (2), W. Klein (1), F. Pierschel (0), U. Hofmann (1), R. Scheiner (1) 

 VfL Marburg 1860 II
Doppel: Deja / Sampson (1), Eibach / Razzhivin (0), Mende / Franic (0) 
Einzel: L. Eibach (0), P. Deja (0), C. Ahlers (1), L. Mende (0), N. Franic (0), M. Razzhivin (0)


